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Ich bin mit Herz und Seele Kleinkinderzieherin und das 
Schreiben von Kurzgeschichten ist eine Leidenschaft von mir. 
Unsere Kita-Kinder bringen mich auch immer wieder auf gute 

Ideen. DANKE, liebe Spatzenkinder!
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Wenn wir in den Garten gehen, unsere warmen Jacken anziehen, die 
Sandalen gegen Stiefel tauschen, unsere Mützen aufsetzen, dann ist eine 

schöne Jahreszeit gekommen. Es ist Herbst.

Wir sehen die bunten Blätter, wie sie von den Bäumen fallen. Für uns 
ist es eine wunderbare Zeit: Eine Zeit zum Sammeln bunter Blätter, 

glänzender Kastanien, reifer Haselnüsse und und und ...
Der Wind bläst jetzt leichte, kühle Luft um unsere Nasen. Wir sind bereit 

für den farbenfrohen Herbst!

Von diesem erzählt meine Geschichte. Und sie handelt unter anderem 
von drei Tieren, die unterschiedlicher nicht sein könnten:

- vom Hasen Anton, der immer mit dabei ist und ein wenig Angst hat ...
- von Nila, dem flinken Eichhörnchen, das immer auf der Hut ist ...

- und von Monika, der Amsel, die viele kennt, vielen hilft ...

Diese unterschiedlichen Tiere haben sich lieb – wie kann es anders sein 
– und helfen einander. Lasst Euch ihre Geschichte vorlesen.

Liebe Lesende, gebt der Igeldame einen netten französischen Akzent. 
Um das Buch lesefreundlicher zu machen, findet Ihr die richtige 

Aussprache in eckiger und die Bedeutung in runder Klammer. Die 
unterstrichenen Silben markieren die Betonung.

Ich wünsche Euch beim Lesen und Zuhören viel Freude!

Eure Christa





Der Park war um diese Zeit Der Park war um diese Zeit 
noch menschenleer. noch menschenleer. 
Dunkel, nebelig und kühl. Dunkel, nebelig und kühl. 

Besuch aus einem fernen landBesuch aus einem fernen land

Jeden Morgen, jeden Tag. Nila nahm die Jeden Morgen, jeden Tag. Nila nahm die 
Nüsse und versteckte sie unter den Bäumen, Nüsse und versteckte sie unter den Bäumen, 
Sträuchern und unter Wurzeln. Sträuchern und unter Wurzeln. 

Nila, das Eichhörnchen, sprang Nila, das Eichhörnchen, sprang 
jeden Morgen von Ast zu Ast jeden Morgen von Ast zu Ast 
und von Strauch zu Strauch, um und von Strauch zu Strauch, um 
Nüsse zu sammeln.Nüsse zu sammeln.



Es blieb ihr keine Zeit zum Trödeln, Es blieb ihr keine Zeit zum Trödeln, 
schließlich musste für den Winter schließlich musste für den Winter 
vorgesorgt werden.vorgesorgt werden.

Nila spürte und roch die kalte Luft, hatte Nila spürte und roch die kalte Luft, hatte 
Sorge, dass es bald sehr kalt wird oder Sorge, dass es bald sehr kalt wird oder 
sogar schneit.sogar schneit.

Denn dann hatte sie Winterruhe, zog sich in ihr Denn dann hatte sie Winterruhe, zog sich in ihr 
Nest zurück, ruhte und kam nur zum Fressen Nest zurück, ruhte und kam nur zum Fressen 
aus ihrem warmen Versteck.aus ihrem warmen Versteck.





Freunde hatte Nila auch.Freunde hatte Nila auch.

Fast jeden Tag traf sie Anton, den Hasen, und Fast jeden Tag traf sie Anton, den Hasen, und 
Monika, die Amsel.Monika, die Amsel.

Die drei machten dann gemeinsam Pause und Die drei machten dann gemeinsam Pause und 
plauderten über die feinen Köstlichkeiten, plauderten über die feinen Köstlichkeiten, 
die sie jeden Tag fanden. die sie jeden Tag fanden. 


